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Bestandsdarstellung 

Öftentltche Gebäude Stra5enbah ngletsac hse 

Bordslem 

Kanalschachl 

1-----'-Art und Maß der batJ_IichE!n N utzu::n_:;g<--f--------=B:_:e:;:g~r=-e:_:_n:z_ u::n_:og~s::l:_:_i n:_:_ie:_n.._ ______ _ 

~ 
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Wohngebäude 

Wirtschafts - und 
I nd ustnegebäude 

Gebäude mit Angabe 
der Gescho5zahl 

Arkaden 
und Durchfahrten 

Mauer 

0 
Baum 

Böschung 

Grenzen 

Gemarkungsgrenze 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Weitere Signaluren siehe Din 18702 und Katastervorschriften 

CD 
Ordnungsnummer der 

Grundstückseigentümer Alte Höhenlage U. N.N. z. B. 30,17 

1 

Kiede~rheir1isches Liakorüssen !•1ut'..,erhaus 

j 

Hilce 

( 3erler, Hei:I/ ,Jo~e!' 

Christ, Doris 

9 :3reuer, Heinrich, 

1() Nör.lcs, Al ocrt. c:td S:hefrau Josefine 

1 J Vocel.':;anr;, Dr. 

L .. c \10:' 

l • 
/ ::::onlc:, ' -·.~u: . .Lc, 

WS Kleinsiedlungsgebiete 

WR Reine Wohngebiete 

MK Kerngeb1ete 

GE Gewerbegebiete 

WA Allgememe Wohngebiete GI Industriegebiete 

MD Dorfgebiete 

MI Mischgebiete 

Zahl der Vollgeschosse 

Zahl der Vollgeschosse 

Grundflächenzahl 

Gescho5flächen zahl 

Baumassenzahl 

SW Wochenendhausgebiete 

SO Sondergebiete 

Höchstgrenze 

zwingend 

5593000.00 

m 
(m) 

Bauyrent 

SI m Benbeg re 'l zu ng sl1 nie 

Begn-nzung : >nst1se:- Verkehrsflächen 

• • • e Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

- - - Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Bebauungsplanes 

I 

Wenn die StraBenbegrenzungslinie mit der Bau -
Iinie bzw. der Baugrenze zusammenfällt, 1st die 
Signatur der Baulinie bzw. der Baugrenze m1t dem 
grünen Farbstreifen der StraBenbegrenzungslinie 
emgetragen worden 
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Stadt Duisburg 

Gemarkung Huckingen 
Flur 44 

LJ h8rs1chtsp Ia n 

1 10000 

WR®o 

0,4 ~ 
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BEBAUUNGSPLAN NR. 575 I 

- Großenbaum -
für den Bereich zwischen Walderbenweg, Waldrand, Dickelsbach, Saarner Straße, 
den Straßen "Zu den Erlen"," Zu den Wiesen" und der Rotdornstraße 

Maßstab 1 : 1000 

r;, 
l_::y 

RBchtsyrundlagen Bundesbauge:;ell (ßßauGl 111 der Fassung der Bekanntmachung vom 18 8 1976 (BGBI I 1975 S 2256) n1 Verb111l11•ny 11111 den V~r;chrilten der B~IHIU!luuy;~~rur{i;lllllg 1 d I vom 15 9 t9i7 
{BGBI 11977 S 1757 l und der PlanzeiChenverordnung vom 1911965 {BGBI I 1965 S 21) Landesbauordnung lur Nordrhew Westfaleu 1 d f vorn ?111910 t!iV NW 1910 S 961 4eandert du1dl Gesett vur 11 
15 71976 (GV NW S 264) 111 VeriHndung 11111 § 9Abs 4 BBauG und§ 4 der Or1tten Verordnung 1111 Ande1uny de1 E1sten Ourchfuhrungsverurdnuny turn BBauG vurn 214 1970 tGV NW 1970 S 299) 

Der Bebauungsplan besteht aus- diesem Blatt-
.. -:--:. Hauptblättern- .:-:-: Nebenblatt- Nebenblättern­
einer Begründung delfl Eigentülflerwerzeiehllis 

-:- Blatt Längsschnitte und.-:--:-. Blatt Querschnitte. 
Oie Zusammengehörigkeit ist auf den ernzeinen 
Teilen beurkundet. 

Ouisburg.den .. 2,.M..IU ... l9.7.8 ... 

Vermessungs und Katasteramt 

............ g ... Holm 

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gem § 2 der Verordnung über die Ausarbeitung der Baule1tpliir.e sow1e über die Darstellung des Plamnhalts vom 19.1.1965 

Verkehrsflächen, Grünflächen 
und übri e Flächen - -------- --='-=~~:"':"__::'::'_'___ __ _ 

CJ StraBenverkehrsllächen 

~ Ötfenlliche Parkflächen 

CJ Grünflächen 

L_--l Flächen für die Landwirtschaft 

c=J Flächen für die Forstwirtschaft 

c=J Fläche lür den Gemeinbedarf = Versorgungsflächen 

C Flächen lür Aufschüttungen 
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Es wird bescheini!JI. daß die Bestandsan!Jaben 
mit dem Liegenschaftskataster und der Örtlichkeil 
übereinstimmen und daß die_festlegung der 

städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist. 

Ouisburg. den .~.-.~.~.:?:,.1~7~ .............. .. 

Vermessungs und Katasteramt 

.......... 9e1:. J:I.Q.tm ... 

Sonstige Festsetzungen 

0 

Ga 

GGa 

SJ. 

GSJ. 
,---l 
L~J._J 
r·--, 
L~.J 

Offene Bauweise 

Geschlossene Bauweise 

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig 

nur Hausgruppen zulässig 

Garagen 

Gemeinschaftsgaragen 

Stellplätze 

Ge mei nscha ftsste llplä tze 

Flächen für Stellplätze 

Flächen für Garagen 

I Anschluß B.- Plan Nr. 331 I 

für die Erarbeitung des Planentwurfs. 

Ouisburg. den .. 2.MRZ...1918 .. 

" 

so 

EG 

J 

Flächen !ur Garagen - Tiefgaragen -
unter Geländeoberfläche 

Flächen für die Verwertung oder Beseitigung 
von Abwasser und testen Abfallstoffen 

Mit Geh- Fahr- und Leitungsrechten 
zu belastende Flächen 

Einzelanpflanzungen von Bäumen 

Anpflanzung von Bäumen und Strauchern 
und Bindungen !Ur Bepflanzungen 

Satteldach FD Flachdach 

ErdgeschoB 

Neue Höhenlage ü. N.N. z. B. ( 32. 20) 

Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 

in ........................................ Farbe geändert worden. 

Ouisburg. den ................. .. 

Stadtplanungsamt Vermessungs- und Katasteramt· Stadtplanuilgsamt 

Kennzeichnungen - Hinweise 
···-----

r BeabSIChliQie - nicht bindende . Aufteilung 
der Stra5enverkehrsfläche. 

Gebäude. d1e bei der Durchführung der 
Sanierung ganz beseitigt werden 

Bauliche Schallschutzvorkehrungen bei 
Errichtung von Gebäuden erforderlich 

Nachrichtliche Übernahmen 

Wasserle1tung m1t Schutzstreifen 

-~-

-~-
Ferngasleitung mll Schutzsireden 

,0 

Baultche Schallschutzvorkehrungen be1 
Errichtung von Gebäuden erforderlich 
; Baulastsicherung 

N 

s 
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Festsetzungen über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen ge­
mäß § 4 der 1. Verordnung zur D~rchführung des Bundesbaugeset­
zes in der Fassung der Änderungsverordnung vom 21.4.197o (GV NW 
197o S. 299) und gemäß § lo3 der Bauordnung für das Land Nord­
rhein-Westfalen: 

In Gebieten der offenen und geschlossenen Bauweise ist an Nach­
bargrenzen die Errichtung von durchsichtigen Einfriedigungen 
oder Hecken bis zu einer Höhe von 1,25 m zulässig. 

Flur36 

I Anschluß B.- Planentwurf Nr. 570 I 

Hinweis 

Flir den Schutz des Baumbestandes innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile und des Geltungsbereiches der Bebauungsplä­
ne, soweit diese nicht land- oder forstwirtschaftliche Nutzung 
festsetzen, gilt die Satzung zum Schutz des Baumbestandes in 
der Stadt Duisburg vom 9. März 1977. 

--• 
Vermerk: 

' 
Mit Inkrafttreten dieses ~ebauungsplanes sind alle nach frühe­
ren baurechtliehen Vorschriiften und städtebaulichen Plänen im 
Bereich dieses Bebauungsp~anes getroffenen Festsetzungen aufge­
hoben. Hierbei handelt es sich um die teilweise Aufhebung fol­
gender Pläne: 

a) Fluchtlinienpläne 
der Saarner Straße vom 24.2.1896 

des Walderbenweges vom 5.7.19o5 

Nr. 156 der Rotdornstraße vom 26.2.1955 

Bebauungsplan 

Nr. 546 - Großenbaum- vom lo.8.197o 

I Anschluß 0. -Plan Nr. 91 J 

----
2370 
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Angefertigt im Vermessungs- und Katasteramt 1 9 7 B 

Der Rat der Stadt hat am .Je .. Q5.1.!it:.?? ...... nach§ 2 [ 1 ] des Bundesbaugesetzes 

i.d.f. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI.I S. 2256] die Aufstellung 

dieses Bebauungsplan Entwurfes beschlossen. 

Ouisburg. den 14.09.1978 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Aufstellungsbeschluß wurde am JQ .•. O.e .. J~Tl ...... gernäH § 2 [ 1 J des 

Bundesbaugesetzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 

[ BGBI. I S. 2256] ortsüblich bekannt gemacht. 

Ouisburg. den 14.09.1978 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

fS1egel) gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am ..................... nach§ 2a [ 4] des Bundesbaugesetzes 

i.d.F. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI. I S. 2256] beschlossen. 

eine Bürgerbeteiligung nicht durchzuführen. 

Duisburg. den 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

(Siegel) 

Beigeordneter 

Ein Beschluß des Rates der Stadt nac~ § 2a [4] des Bundesbaugesetzes i.d.F. 

der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI.I S. 2256] wurde nicht geiaHt. 

Duisburg. den 14.09.1978 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

9ez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .~ .•. Q.~.-.1~?." ....... nach§ 2a [ 6] des Bundesbaugesetzes 

i.d.f. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI. I S. 2256] diesen 

Bebauungsplan -·Entwurf und seine öffentliche Auslegung beschlossen. 

Duisburg. den 14.09.1978 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

(SIEgel) gez. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan-Entwurf. die Begründung und die aufzuhebenden 

Bebauungspläne [siehe Vermerk ] haben nach§ 2a [ 6 ]. § 2 [ 6] des Bundes-

baugesetzes i.d.f. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI.I S. 2256] 

auf die Dauer eines Monats in der Zeit vom .Q~,O~J$.7.~ .... bis .~ .•. Q.~ ... 1~7!L ..... 

einschließlich zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen . 

Ouisburg. den 14.09.1978 

(Sisgel} 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .~ft,Q~.J9.7~ ....... nach§ 111 des Bundesbaugesetzes 

i.d.f. der Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI. I S. 2256] diesen 

Bebauungsplan eiASG~Iiellia~ ller ÄlllleniRIIBR iA .............................. ~~H~e sowie 

die Aufhebungen der Festsetzungen.die diesem Bebauungsplan entgegenstehen 

[siehe Vermerk] als Satzung beschlossen. 

Duisburg. den 14.09.1978 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Gemäß§ 11 .i.Y . .t:n·.~ .. ?.J~L. des Bundesbaugesetzes in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 18. August 1976 [ BGBI. I S. 2256] ist dieser Plan mit 

Y e rf ü g u n g v o m ..1~ .-.12, .1~7.~ ....... A z. : .~.~-.~ ~ .1.?.-.0.? .. {P.M\~~.\1!:9 J~?!;):. n. ............... . 
genehmigt worden. 

Oüsseldorf, den 13.12.1978 

Der Regierungspräsident 

Im Auftrage 

gez.Köster 

Oberregierungsbaurat 

Die Genehmigungsverfügung des Regierungspräsidenten Düsseldorl vom 

.... 1~.J.~ .. .1~~L ...... Az -~~,~.c.R9LC.P.~i~~VI9 ~~~.P _ ... isJ. 

am .0~ .. 92' ... 1~?:~ ............ gernäH § 12 des Bundesbaugesetzes i.d.F. der Bekannt-

machung vom 18. August 19:i6 [ BGBI. I S. 2256] mit dem Hinweis. daß dieser 

Bebauungsplan als Satzung mit Begründung vom Tage der Veröffentlichung der 

Bekanntmachung ab im Zimmer ... 4U. .. des Stadthauses an den Werktagen. 

montags bis freitags. in der Zeit von 7.30 Uhr bi_s 16.00 Uhr. zu jedermanns 

Einsicht öffentlich ausliegt. ortsüblich bekanntgemacht worden. Mit dieser 

Bekanntmachung ist der Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden. Auf die 

§§ 44 c und 155 a Bundesbaugesetz,wurde bei der Bekanntmachung hingewiesen. 
und§ 4 GO. 

Duisburg. den 09.02.1979 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektnr 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Zu diesem BebauungsplanentwurfiHt!J.e.ft./ hat der v·erbandsausschuß des 

Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk 111111 ller \'er~aRIIsllirektBr seine 

gutachtliche Äußerung am .9~ ... 0.5.J~7.~ ..... Az.: .7.7'.'l.4.~.7:::.7.a .................. .. 

ZllßGGtiAHRI/ abgegeben. 

Ouisburg. den 14.09.1978 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

'""' --- _____ .,. ---·-·- --~. 


